Bundesfinale und ISF-Qualifikation der Schulen Österreichs
Leichtathletik-Schulcup, Salzburg/Rif, 23. bis 25. Mai 2005

Information der Regionalsieger

MERKBLATT  FÜR  Die  Begleitlehrerin / DEN  BEGLEITLEHRER

siehe   http://www.le.salzburg.at/wettbewerbe/05/BMLA2005/StartseiteBMLA05.html
Vorbereitung durch den Begleitlehrer

·
Schulliste durch die Direktion bestätigen lassen. Bitte bis spätestens Freitag, 13. Mai 2005 an Frau HOL Herta VIERTBAUER (Fax: 0662/841657-77, E-Mail: viertb_herta@hotmail.com) senden. Das Original zum Bundesfinale mitbringen (Abgabe bei Ankunft im Jugendgästehaus).
·
Ausweise für Kontrolle bei der Veranstaltung (Schüler- oder Personalausweis mit Lichtbild). Kontrolle wird bei Ankunft im JGH durchgeführt.
·
Empfehlung: ärztliche Untersuchung der Teilnehmer vor den Bundesfinale.

·
Die Fahrtkosten werden nicht vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur getragen.

·
Festes Schuhwerk und Regenschutz (-bekleidung) für Rahmenprogramm mitnehmen!

An- und Rückreise


Für Bahnreisende ist die Anreise am 23. Mai 2005 so zu wählen, dass die Ankunft im Jugendgästehaus Salzburg-Nonntal bis 15.00 Uhr gewährleistet werden kann. – siehe Beiblatt
Ankunft und Abfahrt sind jeweils im Meldeblatt anzugeben.


Mannschaften, die mit eigenem Bus anreisen, melden sich direkt im Jugendgästehaus Salzburg-Nonntal zwischen 14.00 und 15.00 Uhr. – siehe Beiblatt
Bitte ebenfalls im Meldeblatt angeben.
Unterkunft:
Jugendgästehaus Salzburg-Nonntal, Josef-Preis-Allee 18, 5020 Salzburg, Tel. 0662-842670

http://www.jfgh.at/salzburg.php, E-Mail: salzburg@jfgh.at
Organisation/Auskünfte:
	BMBWK

Abteilung Schulsportbewerbe

Karl WEISS

Minoritenplatz 5

1014 Wien

Tel.: 01/53120-2556

Fax: 01/53120-81-2556

E-Mail: karl.weiss@bmbwk.gv.at
	Landesschulrat für Salzburg

Fachinspektor

Prof. Mag. Karl WIESNER

Mozartplatz 8-10

5010 Salzburg

Tel.: 0662/8042-3026

Fax: 0662/8042-3020

E-Mail: karl.wiesner@lsr.salzburg.at
www.le.salzburg.at
	ARGE/LE
Organisation

HOL Herta VIERTBAUER

Nonntaler Hauptstraße 5

5020 Salzburg

Tel.: 0662/841657 (Schule)
Fax: 0662/841657-77

Handy: 0664/4504321

E-Mail: viertb_herta@hotmail.com


	W E T T K A M P F B E S T I M M U N G E N




1)
Das Bundesfinale 2005

wird für die Entsendung zum ISF-Leichtathletik-Cup „Jean Humbert” der Schulen, der vom 25.-30. Juni 2005 in Vila Real/Portugal, stattfindet, durchgeführt.

2)
Teilnahmeberechtigung:


Regionalsieger Süd / West / Ost

3)
Schulmannschaft/Kosten


Zum Bundesfinale sind 6 Schüler(-innen) zugelassen, die alle in der Schulliste angeführt sein müssen. Für 6 Schüler(-innen) und 1 Begleitlehrer/-in werden die Aufenthaltskosten vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur getragen.


Wird nach dem Zeitpunkt der Formblattmeldung ein(e) Schüler/-in der Mannschaft aus nicht vorher​gesehenem Grund (Krankheit, Verletzung etc.) ausgewechselt, ist für den Tausch eine Schulbestätigung vorzulegen.


Für die internationale Entsendung wird ein SELBSTKOSTENANTEIL von € 110,- pro Schüler/-in eingehoben.
4) Gruppen und Wettkampfarten

	DISZIPLINGRUPPEN
	Disziplinen SCHÜLERINNEN
	Disziplinen SCHÜLER

	Lauf
	100m - 800m
	100m – 800m

	Wurf/Stoß
	Speer 600g / Kugel 3kg
	Speer 700g / Kugel 5kg

	Sprung
	Hoch / Weit
	Hoch / Weit

	Schwedenstaffel:     100m     -     200m     -     300m     -     400m


5)
Schiedsgericht

·

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur in Zusammenarbeit mit der örtlichen Organisation (Fachinspektor) sowie Mitglied der Technischen Kommission ISF-Leichtathletik.

·
Bei Einsatz eines nicht berechtigten Schülers (einer Schülerin) erfolgt die Disqualifikation der gesamten Schulmannschaft.

6) Organisation/Sonstiges:

·
Notwendige Änderungen in der Organisation und bei der Wettkampfordnung behält sich das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur im Einvernehmen mit der örtlichen Organisation vor.

·
Ausrüstung: jede Schulmannschaft soll eine einheitliche Startkleidung tragen.


Spikes bis max. 6mm

·
Die Nennung der Mannschaft muss bis spätestens 13. Mai 2005 vorgenommen werden.

7)
Qualifikationsbedingungen: (Internationale Ausschreibung, Portugal, 2005)

- Organisation der Mannschaft
· Jede Mannschaft besteht aus 6 Schülerinnen bzw. Schülern.

· Jeder Sportler muss 3x starten aus jeweils 1 Disziplingruppe

· Jede Mannschaft muss jede Disziplin mind. 2x besetzen.

- Wertungstabellen
Die Wertungstabellen für Mädchen und Jungen ist die ISF-Punktewertung.

- Mannschaftswertung
a)
Die beste Punktewertung jeder der 6 Disziplinen


6 Werte

b)
weiters die 3 höchsten Punktewerte aller übrig gebliebenen



Werte, aber höchsten 2 Werte aus jeweils einer Gruppe


3 Werte

c)
und die Staffelwertung






1 Wert

Bei Punktgleichheit wird das 10. Einzelergebnis berücksichtigt, dann das 11. usw. ... Wenn die Mann​schaften dann immer noch punktgleich sind, wird die Zeit der Staffel berücksichtigt.

Beim ISF-Bewerb in Vila Sto.Antonio / Portugal gelten die Regeln des „Jean Humbert“-Cups:

· Die 5 besten Resultate aus jeder der 5 Gruppen und die 4 weiteren besten Ergebnisse aus allen 5 Gruppen sowie das Resultat des Staffellaufs.

	Punkt 1
	Punkt 2
	Punkt 3
	Punkt 4
	Punkt 5
	Punkte 6-7

8 und 9
	Punkt 10

	Das beste Resultat Gruppe 1
	Das beste Resultat Gruppe 2
	Das beste Resultat Gruppe 3
	Das beste Resultat Gruppe 4
	Das beste Resultat Gruppe 5
	Die vier höchsten Ergänzungspunkte aller Gruppen
	Punkte aus dem Staffellauf


Bei Gleistand werden Punkte 11, 12 usw. berücksichtigt. Bei erneutem Gleichstand entscheiden die Punkte aus dem Staffellauf über das endgültige Ergebnis.

Der Bundessieger muss nach den ISF-Regeln (inkl. Hürdenläufe) in Portugal antreten.

Für die internationale Entsendung wird ein SELBSTKOSTENANTEIL von € 110,- pro Schüler/-in eingehoben 

- Spezielle Regeln
2 Fehlstarts sind zulässig (bei Läufen und Staffeln).

4 Versuche sind zulässig beim Werfen, Weitsprung und Dreisprung.

Falls ein Athlet seinen Lauf nicht beendet, bekommt er 1 Punkt. Im Falle einer Behinderung durch eine/einen andere/anderen Athletin/Athleten kann ihr/ihm durch die Wettkampfleitung eine Laufwiederholung gestattet werden.

Die Regeln für die Staffel sind folgende:

10 Strafpunkte bei einer Stabübergabe außerhalb der Wechselzone,

20 Strafpunkte für 2 Stabübergaben außerhalb der Wechselzone,

Nur 1 Punkt für 3 Stabübergaben außerhalb der Wechselzone oder wenn das Rennen nicht beendet wird.

- Leistungsbewertung
*
1 Punkt für jede Leistung unter Ergebnis 2 und falls ein Lauf nicht beendet wird oder in einer Sprung- und Wurfdisziplin ein Ergebnis von 0 erreicht wird.

*
Jede Leistung, die zwischen zwei Wertungszahlen in der Tabelle fällt, bekommt das niedrigere Ergebnis.

Für das Österreichische Bundesfinale in Rif/Salzburg behält sich der Veranstalter
(Landesschulrat für Salzburg im Einvernehmen mit dem BMBWK) Änderungen vor.

	Bundesfinale LEICHTATHLETIK SCHULCUP 2005 für Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 1988-90, 23. bis 25. Mai 2005, Rif/Salzburg


Meldeblatt bitte an die angegebene Adresse senden/faxen und das Original beim Bundesfinale vorlegen.


Meldetermin: 13. Mai 2005
HOL Herta VIERTBAUER
 Schüler

(bitte ankreuzen) Schülerinnen

Fax: 0662-841657-77

Schule (deutlich in Blockbuchstaben):
__________________________________________________________ Bundesland:…………………….

_
Telefon, E-Mail:
…………………………………………………………………………..

Begleitlehrer/-in:
…………………………………………………………………………..
	Bewerbsmeldung
(bitte genau ausfüllen)
	Lauf
	Wurf/Stoß
	Sprung
	Staffel

	Zuname/Vorname
	Jg
	100
	800
	Speer
	Kugel
	Hoch
	Weit
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	



Bitte bei den Läufen (100/800) die Bestleistungen sowie bei Hochsprung die gewünschte Anfangshöhe bekannt geben !
Ankunft am 23. Mai 2005 um
......................... Uhr,
     Hauptbahnhof Salzburg   (bitte ankreuzen)


     mit eigenem Bus im Jugendgästehaus Salzburg-Nonntal   (bitte ankreuzen)
Abfahrt am 25. Juni 2005 um
......................... Uhr   vom Hauptbahnhof Salzburg
Die gefertigte Direktion nimmt die Ausschreibung zur Kenntnis, bestätigt die Richtigkeit der gemachten Angaben sowie dass die genannten Schülerinnen/Schüler seit Beginn des Schuljahres 2004/05 die gemeldete Schule besuchen.

……………………………………
Rundsiegel
………………………………………………………
Ort, Datum

Unterschrift der Direktion
